
Maxi-Kinder  der  Villa
Kunterbunt  bringen
vorweihnachtliche  Stimmung
ins  Volkswagen-Zentrum  von
Hülpert
In  das  Volkswagen-Zentrum  von  Hülpert  ist  der  Advent  eingezogen.
Gesorgt haben dafür die Maxi-Kinder des AWO-Familienzentrums Villa
Kunterbunt, die in der vergangenen Woche den Schmuck für gleich zwei
Weihnachtsbäume gebastelt hatten.

Die Maxi-Kinder der Villa Kunterbunt mit Hatice Bayrak (l.)
sowie Daniela Thamm und Dennis Adler.

Bevor  die  Mädchen  und  Jungen  zur  Tat  schritten,  versorgte  eine
Mitarbeiterin die Kinder mit frischen Waffeln und warmen Kakao. Diese
Stärkung war auch nötig, denn die Abordnung der Villa Kunterbunt war
zu Fuß zur Werner Straße gekommen. Daran konnte sie auch das miese
Wetter nicht hindern.
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„Wir gehen viel mit den Kindern“, erzählen die beiden Erzieherinnen
Hatice  Bayrak  und  Daniela  Thamm.  Nächstes  Ziel  wird  der
Kooperationspartner, das Seniorenzentrum „Haus am Nordberg“ sein. Dort
werden Plätzchen gebacken. Einige Tage später werden sie dann zur
Haltestelle der R81 gehen, um von dort zum Eislaufen auf der Kamener
Winterwelt zu fahren.

Der Besuch der Maxikinder der Villa Kunterbunt ist für das Volkswagen
Zentrum  Bergkamen  von  Hülpert  der  Start  einer  Zusammenarbeit  mit
Bergkamener Kindergärten. Gern könnten sich bei ihm weitere Kitas
melden, erklärt Hülpert-Serviceleiter Dennis Adler. Er hat selbst zwei
Kinder  und  damit  als  Vater  reichlich  Erfahrung  darin,  wo  Kitas
Unterstützung von ortsansässigen Betrieben benötigen. Man könne ihn
gern ansprechen.

Der  nächste  Besuch  einer  Kita  steht  bereits  fest:  Es  sind  die
Springmäuse aus Weddinghofen. Sie werden am kommenden Freitag um 10
Uhr auf der anderen Seite der Werner Straße im Bergkamener Skoda-
Zentrum von Hülpert erwartet.

Gebühren  für  Abwasser-  und
Abfallbeseitigung  sowie  für
Straßenreinigung  sinken  im
kommenden Jahr
Das  Leben  wird  im  kommenden  Jahr  in  Bergkamen  etwas  billiger  –
jedenfalls  wenn  es  um  die  Grundbesitzabgaben  geht,  die  die
Hausbesitzer direkt an die Stadt zahlen müssen und die Mieter über die
Betriebskostenabrechnung.  Eine  durchschnittliche  Familie  zahlt  im
kommenden  Jahr  für  die  Müllabfuhr,  Abwasserbeseitigung,
Straßenreinigung und Grundsteuer (Einfamilienhaus) 74,55 Euro weniger.
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Mehr  zahlen  müssen  die  Bergkamener  nur  für  die
Abwasserbeseitigung  bei  den  versiegelten  Flächen  dank
vermehrter Anstrengungen beim Hochwasserschutz. Hier klettert
der Quadratmeterpreis von 1,66 auf 1,78 Euro. Dies wird durch
die  Senkung  der  Gebühr  für  das  Schmutzwasser  nach
Frischwasserverbrauch  mehr  als  wettgemacht.  Unterm  Strich
spart hier die Familie Mustermann 2018 genau 41,40 Euro.

Bei der Müllabfuhr kostet die 120l-Tonne nicht mehr 240 Euro, sondern
nur noch 225 Euro bei vierzehntägiger Abfuhr. Die Kosten für den
Biomüll bleiben konstant.

Der vergangene milde Winter hat unter anderem dafür gesorgt, dass auch
die  Kosten  für  die  Straßenreinigung,  die  auch  den  Winterdienst
beinhalten, sinken. Der Familie Mustermann bleiben dadurch 3,15 Euro
mehr im kommenden Jahr.

Sowohl bei der Müllabfuhr wie auch bei der Straßenreinigung haben sich
auch  die  niedrigen  Treibstoffkosten  positiv  bemerkbar  gemacht.  In
diese Kalkulation fließt ebenfalls ein, dass der Entsorgungsbetrieb
Bergkamen 2018 einen neuen Seitenlader für die Müllabfuhr und eine
neue große und eine kleine Kehrmaschine erhalten wird, kündigte der 1.



Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters am Montag bei der Vorstellung
neuen Gebührensätze an. Das sind übrigens die letzten großen Fahrzeuge
des EBB, die noch Dieselmotoren nach der Euro 4-Norm haben. Die drei
neuen  sind  dann  wie  die  anderen  auch  mit  hochmodernen
Abgasreinigungsanlagen  (Ad-Blue)  ausgerüstet.

Sadinam-Brüder stellen in der
Stadtbibliothek  ihr  Buch
„Unerwünscht“ vor

Die  drei  Sadinam-Brüder.
Foto: Juergen Bauer

Die  drei  Sadinam-Brüder  sind  ein  Paradebeispiel  gelungener
Integration:  Nach  der  Flucht  aus  dem  Iran  haben  sie  in
Deutschland ein erstklassiges Abitur gemacht. Sie erhielten
sogar Stipendien von Privat-Unis. Doch willkommen waren sie
nie. Am Donnerstag, 30. November, erzählen sie ihre Geschichte
in der Bergkamener Stadtbibliothek.

„Unerwünscht“ – so heißt das Buch, aus dem die Brüder in der
Stadtbücherei Bergkamen, Am Stadtmarkt 1 vorlesen. Darin geht
es um die dramatische Flucht aus dem Iran, die schwierige
Ankunft in einem fremden Land und die immer wieder drohende
Abschiebung. Los geht es um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. PK
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| PKU

Japanische  Delegation
besuchte Hellmig-Krankenhaus
Die modernen Versorgungsstrukturen des Hellmig-Krankenhauses
und seiner Partner sind inzwischen auch Thema in Japan. Eine
Delegation  aus  dem  fernöstlichen  Land  besuchte  jetzt  das
Kamener Krankenhaus und den radiologischen Kooperationspartner
Ranova.

Die  Gäste  waren  in  Europa  unterwegs,  um  die
Krankenhausstrukturen  hier  kennenzulernen.  Bei  ihrem
Aufenthalt in Kamen interessierte sie insbesondere, wie hier
durch einen starken Verbund medizinische Angebote mit hohem
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Investitionsbedarf in der Diagnostik oder in spezialisierten
Fachbereichen wie der Gefäßmedizin möglich gemacht werden. Bei
einem Rundgang wurden sie begleitet von Akiko Möller-Horigome
(Dolmetscherin, l.), dem Ärztlichen Leiter Dr. Marcus Rottmann
(2.v.l.),  Dr.  Martin  Möller  (Ranova,  4.v.l.),  Anke  Ronge
(Krankenhausleiterin,  5.v.r.),  Gabi  Heinze
(Pflegedienstleitung,  3.v.r.)  und  Holger  Hintze
(Verwaltungsleiter,  r.).

Verkehrsbehinderungen  durch
300  Meter  lange  Ölspur  auf
der Werner Straße
Am Sonntagmittag wurde die Löschgruppe Overberge um 12:18 Uhr
auf Grund auslaufendes Öl aus einem Fahrzeug zur Werner Straße
in Höhe der Fluhme-Kreuzung alarmiert. Vor Ort stellte sich
heraus,  dass  ein  Quad  einen  Motorschaden  erlitten  hatte,
wodurch das gesamte Motorenöl auf einer Fläche von ca. 300m x
3m auf der Fahrbahn verteilt war.
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Foto: Feuerwehr

Nachdem der betroffene Bereich gemeinsam mit der Polizei gegen
den  fließenden  Verkehr  abgesichert  wurde,  streute  die
Feuerwehr die Straße mit Ölbindemittel ab. Im Anschluss wurde
das  kontaminierte  Bindemittel  durch  die  Kehrmaschine  des
Baubetriebshofes aufgenommen und entsorgt.

Hierdurch  kam  es  teilweise  zu  Verkehrsbehinderungen  im
Kreuzungsbereich Werner-/Industriestraße. Der Feuerwehreinsatz
endete um 14:20 Uhr.

TuRa-Wasserfreund  starten
erfolgreich in Sundern
Drei Schwimmerinnen und acht Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen  nahmen  erfolgreich  am  36.  Herbstschwimmfest  in
Sundern auf der Kurzbahn teil. Gemeinsam erschwammen sie sich
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13 Medaillen und zwölf persönliche Bestzeiten.

Foto: TuRa-Wasserfreunde

Ian Jared Wefers (Jg.2009) bekam je eine Goldmedaille über 50m
Freistil und 50m Rücken sowie eine Silbermedaille über 50m
Brust;  Piet  Weppler  (Jg.2008)  eine  Goldmedaille  über  50m
Freistil und eine Silbermedaille über 50m Rücken; Lina-Julie
Bracht (Jg.2008) eine Silbermedaille über 50m Rücken und eine
Bronzemedaille über 50m Brust; Julian Noel Bracht (Jg.2006)
eine Silbermedaille über 50m Brust; Lisa Marie Ebel (Jg.2006)
eine Silbermedaille über 50m Schmetterling; Yannick von der
Heide (Jg.2009) eine Silbermedaille über 50m Rücken; Elias-
Noel Kaminski (Jg.2009) eine Bronzemedaille über 50m Rücken;
Noah Mo Krause (Jg.2008) eine Bronzemedaille über 50m Rücken
und Janosch Sloboda (Jg.2009) eine Bronzemedaille über 50m
Freistil.
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Die  erfolgreiche  Mannschaft  komplettierten  Christoph  Ealden
und  Alexa  Haase  mit  persönlichen  Bestzeiten.  Trainerin
Michelle  Rudolph  freute  sich  wieder  einmal  sehr  über  die
Erfolge ihrer Mannschaft.

2. Nacht der Lichtkunst lässt
Worte auf dem Wasser tanzen
Die Geister sangen über dem Wasser – mit Licht und Worten.
Taucher glitten in die Fluten und schnorchelten die Fassaden
entlang.  Grubenlampen  glimmten  vor  der  Bootskulisse  und
Brücken wie Sicherheitstore verwandelten sich in Träger von
Poesie. Die 2. Nacht der Lichtkunst spielte mit dem Wasser und
dem  Licht  in  der  Marina  Rünthe  und  sorgte  für  eine
märchenhafte  Atmosphäre  bis  Mitternacht.
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Ein Ausflugsboot kehrt zurück in die beleuchtete Marina.

Die  Fabrikfassade
verwandelt  sich  in  eine
Unterwasserwelt für Taucher
und Poesie.

Was sich federleicht in den sanften Wellen widerspiegelte,
hatte technisch seine Tücken. Bereits in der Nacht hatten
heftige Regenschauer der Lichtkünstlerin Nikola Dicke und den
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Künstlern  der  Kunstwerkstatt  „sohle  1“  den  Aufbau  ihrer
Installationen schwergemacht. Zudem waren die Temperaturen in
winterliche Regionen gesunken, so dass es die Finger mehr als
schwer hatten. Auch das Tablet wollte nicht so, wie es sollte:
Der  Taucher  auf  der  Fassade  der  Kühlfabrik  stockte
gelegentlich und brach dann etwas abrupt seinen Tauchgang ab,
um Goethes poetischem „Gesang der Geister über dem Wasser“
Platz zu machen.

Mit dem Ausflugsboot vorbei
an illuminierten Booten.

Auch  in  der  organisatorischen  Umsetzung  stockte  es
Samstagnacht  ein  wenig.  Mancher  hatte  die  Übertragung  des
lokalen  Fußballderbyklassikers  beim  Stand  von  4:0  für  die
Dortmunder Borussen verlassen, um pünktlich in der Rünther
Marina anzukommen. Bei der Ankunft hatten die Schalker auf 4:4
ausgeglichen  und  die  beiden  Ausflugsboote  zu  den
Lichtinstallationen  legten  dann  doch  später  ab  als
angekündigt.  Zum  Fußball-Frust  gesellten  sich  Verwirrungen
über die eigentlichen Startpunkte und lange Warteschlangen vor
den Bootsanlegern, die jeweils nur eineinhalb Dutzend Menschen
fassen konnten.
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Tolle  Kulisse  für  Goethes
Worte:  Das  Sicherheitstor
am Kraftwerk.

Die  Skipper  der  für  diese  Nacht  angeheuerten  Bootsschulen
steuerten  die  Ausflugsgefährte  gelassen  an  winterfest
verpackten  Booten  vorbei,  auf  denen  sich  Worte  aus  Licht
bildeten und im dunklen Wasser spiegelten. Die Grubenlampen
wiesen den Weg und es ging hinaus auf den Kanal. Nach 15
Minuten Fahrt tauchten die Goethe-Worte groß und strahlend auf
dem Sicherheitstor am Kraftwerk auf und verkündeten stolz:
„Der Menschen Seele gleicht dem Wasser.“

 

Lichter senden Signale und formen
Poesie

Eingepackte  Boote  als
Installationsfläche  in  der
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Hafeneinfahrt.

Auf der Rückfahrt tauchten weitere Worte an der Brücke auf,
bevor es wieder in den illuminierten Hafen ging, wo auf dem
Kai das PulsLicht von Mischa Kuball Signale sendete. Auf einem
weiteren Boot glitten Enten durch das Wasser und wurden von
weiteren  Fotos  abgelöst,  die  Silke  Kieslich  in  eine
Lichtprojektion verwandelt hatte. Die Künstlerin Nikola Dicke
und  Stadtführer  Klaus  Holzer  begleiteten  die  Touren  und
erläuterten die jeweiligen Installationen.

Klaus Holzer erläutert bei
der  Lichtkunstführung  die
Installation  von  Marc-
Oliver  Knappmann  vor
interessierten  Zuhörern.

Marc-Oliver  Knappmann  war  selbst  mit  Sicherheitsweste  und
dicken  Handschuhen  zum  Torbogen  gekommen,  um  seine
Installation  zu  erklären.  Stoffbahnen  wehten  dort  an  den
Wänden, entdeckt in Fuerteventura. Der Zahn der Zeit hatte an
den  Stoffen,  die  das  Leben  und  die  Arbeit  der  spanischen
Bauern auf den Plantagen begleiteten, genagt. Im Wind „nehmen
sie  immer  wieder  neue  Formen  an“  und  geben  so  ganz  neue
Perspektiven frei. Auch mit sozialkritischem und historischem
Charakter.
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Das Duo „Mondi di Notte“ in
Aktion im Trauzimmer.

Wer wollte, konnte in einen der Busse steigen und sich weitere
Lichtkunstwerke in der Nachbarstadt Hamm anschauen. In der
Marina wartete mit dem Duo „Mondi di Notte“ aber noch ein
weiterer  Höhepunkt  der  musikalischen  Art.  Im  stimmungsvoll
illuminierten Trauzimmer stimmten Mona Lichtenhof und Dieter
Dasbeck Lieder an, die ebenfalls das Wasser in verschiedensten
Formen thematisierten.
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Bürgermeister  Roland  neuer
Präsident  des  Städte-  und
Gemeindebundes  Nordrhein-
Westfalen
Der bisherige 1. Vizepräsident des Städte- und Gemeindebundes
Nordrhein-Westfalen (StGB NRW), Bürgermeister Roland Schäfer
(SPD)  aus  der  Stadt  Bergkamen,  ist  vom  Präsidium  des
kommunalen  Spitzenverbandes  zum  neuen  Präsidenten  gewählt
worden.

Der neue StGB NRW-Präsident
Roland Schäfer (rechts) mit
dem 1. Vizepräsidenten Dr.
Eckhard  Ruthemeyer.  Foto:
Pfeil / StGB NRW

Der  bisherige  Präsident  des  StGB  NRW,  der  Soester
Bürgermeister Dr. Eckhard Ruthemeyer (CDU), ist gleichzeitig
zum 1. Vizepräsidenten des kommunalen Spitzenverbandes gewählt
worden. Als weitere Vizepräsidenten und -präsidentinnen wurden
Dietmar  Heß  (CDU),  Bürgermeister  der  Gemeinde  Finnentrop,
Marion Weike (SPD), Bürgermeisterin der Stadt Werther, sowie
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Beate Schirrmeister-Heinen, Fraktionsvorsitzende von Bündnis
90/Die  Grünen  im  Rat  der  Stadt  Erkelenz,  in  ihrem  Amt
bestätigt.

Roland Schäfer, Jahrgang 1949, stammt aus Lemgo (Kreis Lippe).
Nach dem Wehrdienst studierte er von 1969 bis 1974 Jura in
Bielefeld.  Im  Anschluss  an  das  Referendariat  und  eine
Tätigkeit als wissenschaftlicher Assistent an der Universität
Bielefeld  übernahm  er  ab  1983  Aufgaben  bei  der
Bezirksregierung  Arnsberg  und  im  NRW-Innenministerium.  1988
wurde Schäfer vom Rat der Stadt Bergkamen zum Stadtdirektor
und  1998  vom  selben  Gremium  zum  ersten  hauptamtlichen
Bürgermeister gewählt. In diesem Amt wurde er 1999, 2004, 2009
und 2014 per Direktwahl bestätigt. Schäfer gehört seit 1990
den Präsidien von StGB NRW und DStGB an und hatte im Oktober
2002 erstmals das Präsidentenamt im StGB NRW übernommen, das
er  seitdem  jeweils  im  Wechsel  mit  dem  Amt  des  1.
Vizepräsidenten  bekleidet.  Zudem  ist  Schäfer  Präsident  des
Deutschen Städte- und Gemeindebundes.

Dr. Eckhard Ruthemeyer, Jahrgang 1960, stammt aus Hagen am
Teutoburger  Wald.  Nach  dem  Jurastudium  an  der  Universität
Münster  leitete  er  sechs  Jahre  die  Kämmerei  der  Stadt
Wolfsburg.  Während  dieser  Zeit  promovierte  er  über  ein
kommunalrechtliches Thema. 1996 wählte ihn der Rat der Stadt
Soest zum Ersten Beigeordneten und Kämmerer. Drei Jahre später
wurde  Ruthemeyer  in  Soest  zum  hauptamtlichen  Bürgermeister
gewählt und 2004, 2009 sowie 2014 in diesem Amt bestätigt. Dem
StGB NRW-Präsidium gehört er seit April 2005 an. Präsident und
1. Vizepräsident war er im Wechsel seit 31.10.2008.



Regenkleidung  und  Glühwein
bei  der  2.  Nacht  der
Lichtkunst am Samstag in der
Marina Rünthe
Regenkleidung und warme Jacken empfiehlt das Kulturreferat der
Stadt Bergkamen für den Besuch der 2. Nacht der Lichtkunst,
die morgen ab 18 Uhr in der Marina Rünthe stattfindet. Für
heißen Glühwein und heiße Mandeln ist vor Ort gesorgt. Die
Besucher können sich auch gern selbst mit heißen Getränken
versorgen.

Unter dem Titel: Wasserlicht werden Bootstouren zur Lichtkunst
am Kanal geboten. Die Künstlerin Nikola Dicke, hat für die
Marina Rünthe für diese Nacht weitere Lichtinstallationen im
gesamten Hafen  entworfen. Unterstützt wird sie dabei auch von
den Mitgliedern der kunstwerksatt sohle 1.

Weiterhin gibt es Lieder und Gedichte über das Wasser in 30
Minuten Konzerten mit Mona Lichtenhof und ihrem Ensemble im
Trauzimmer in der Marina Rünthe.

 

MRE-Netzwerk vergibt Siegel –
auch ans Hellmig-Krankenhaus:
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Wenn  Antibiotika  nicht  mehr
helfen
Bakterien, die gegen die meisten Antibiotika resistent sind,
stellen für Krankenhäuser eine besondere Herausforderung dar.
Dieser stellt sich im Kreis Unna das MRE-Netzwerk. MRE steht
für Multiresistente Erreger. Am 22. November hat das Netzwerk
sechs Krankenhäuser mit einem Siegel ausgezeichnet.

Gesundheitsdezernent Dirk Wigant (h.r.), Dr. Bernhard Jungnitz
(Leiter der medizinischen Dienste Kreis Unna, h.4.v.l.) sowie
Dr.  Roland  Staudt  (Sachgebietsleiter  Gesundheit  und
Verbraucherschutz, h.2.v.r.) mit Vertreterinnen und Vertretern
des Netzwerks sowie der ausgezeichneten Krankenhäuser. Foto:
Max Rolke – Kreis Unna

„Wir zeichnen die Siegelträger damit unter anderem für ihre
Diagnostik,  Therapie-  und  Präventionsarbeit  zur  Bekämpfung
Multiresistenter Erreger aus“, sagt Gesundheitsdezernent Dirk
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Wigant.  „Zwei  Jahre  haben  sich  die  Krankenhäuser  darauf
vorbereitet und mussten in jedem der Jahre zehn Qualitätsziele
erfüllen.“

Sechs Krankenhäuser erhalten Siegel
Um das Siegel halten zu können, gibt es strenge Auflagen: Die
Krankhäuser müssen darauf achten, die Aktivitäten lückenlos
fortzusetzen. Nur so führen die Maßnahmen auch zum gewünschten
Erfolg – die Wahrscheinlichkeit einer unerwarteten Übertragung
auf Patienten mit Multiresistenten Erregern (MRE) deutlich zu
verringern.

Das  Siegel  haben  sechs  Krankenhäuser  aus  dem  Kreis  Unna
erhalten:

Evangelisches Krankenhaus Unna
Hellmig-Krankenhaus Kamen
Klinik am Park Lünen
Christophorus-Krankenhaus Werne
Marienkrankenhaus Schwerte, Standort Schützenstraße
Marienkrankenhaus Schwerte, Standort Goethestraße

Hintergrund: MRE-Netzwerk
Multiresistente  Erreger  beschäftigen  Krankenhäuser  schon
lange.  Daher  wurde  auf  Initiative  des  Evangelischen
Krankenhauses Unna, des St. Marien-Hospitals in Lünen und des
Kreis-Gesundheitsamts 2008 das MRSA-Netzwerk (seit 2013 heißt
es  MRE-Netzwerk)  gegründet.  Seitdem  widmet  es  sich  der
Bekämpfung Multiresistenter Erreger. PK | PKU

Fremde  sprechen  Kinder  an:
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Weitere  Fälle  der  Polizei
gemeldet
Nachdem die Polizei schon in der letzten Woche in den sozialen
Medien darüber berichtet hat, dass in Städten des Kreises Unna
Kinder von unbekannten Erwachsenen angesprochen worden sein
sollen,  haben  sich  am  Mittwochabend  die  Eltern  von  zwei
Kindern in Unna bei der Polizei gemeldet.

Bereits am gestrigen Mittwochmorgen, gegen 7.00 Uhr befand
sich ein 11-jähriges Mädchen auf dem Weg zur Schule. Sie ging
dabei auf der Massener Straße in Richtung Verkehrsring. An der
Ampel Käthe-Kollwitz-Ring musste sie warten und wurde dort von
einem jungen Mann angesprochen. Dieser fragte sie zunächst
nach ihrem Alter. Beide überquerten dann bei Grün die Straße.
Während das Mädchen weiter auf der Massener Straße in Richtung
Innenstadt  ging,  entfernte  sich  der  Mann  auf  das  dortige
Tankstellengelände.  Als  sich  die  Schülerin  im  Bereich  der
Ausfahrt der Tankstelle befand, kam der Mann hinter ihr her
und sagte, dass sie auf ihn warten soll, da er denselben Weg
hätte.

Aus Hilfsbereitschaft machte sie das. Der Mann verwickelte das
Mädchen nun in ein Gespräch und fragte es einige Dinge. Im
weiteren  Verlauf  machte  er  ihr  gegenüber  anzügliche
Bemerkungen,  worauf  die  11-jährige  ihn  ignorierte  und
versuchte von ihm weg zu kommen. Im Bereich der Haltestelle
Westfriedhof wandte sich der Mann, der nach eigenen Angaben 19
Jahre  alt  war  ab  und  ging  zurück  in  Richtung  Tankstelle.
Später am Nachmittag vertraute sich das Mädchen ihrer Mutter
an und beide erstatteten bei der Polizei Anzeige.

Beschrieben wird der Mann als etwa 1,75m groß mit sportlicher
Figur. Er hatte kurze, dunkle, gegelte Haare und war mit einer
dunklen Hose und einer schwarzen Bomberjacke bekleidet. Er
sprach deutsch mit leichtem unbekanntem Akzent. Während der
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Zeit trug er weiße In-Ear Kopfhörer.

Am selben Tag, gegen 09.30 Uhr soll ein 8-jähriger Junge auf
dem Schulhof einer Grundschule an der Friedrich-Ebert-Straße
von einem Mann angesprochen worden sein. Der Unbekannte soll
ihm Schokolade angeboten haben. Der Junge rannte sofort weg,
worauf sich der Mann in Richtung Kurpark entfernt haben soll.
Am Abend erzählte der Schüler seinen Eltern davon und diese
informierten die Polizei.

Beschrieben  wird  der  Mann  als  etwa  1,70m  groß  mit  dünner
Statur.  Er  soll  jünger  als  45  Jahre  ausgesehen  haben  und
schwarze, kurze Haare gehabt haben. Er habe einen Bart um der
Mund herum gehabt und sei mit schwarzer Hose und Pullover
bekleidet gewesen. Er sprach deutsch.

Richtig gehandelt haben die Kinder, dass sie sich ihren Eltern
anvertraut haben und diese dann die Polizei informiert haben.
Bitte geben Sie als Eltern ihren Kindern Verhaltenshinweise.

Sagen Sie ihnen, dass sie in solchen Situationen auf sich
aufmerksam machen, und sich auch nicht scheuen sollen andere
Erwachsene oder Lehrer anzusprechen. Üben Sie diese Situation
mit ihren Kindern.

Erklären  Sie  ihren  Kindern,  dass  sie  unbekannten  Personen
nicht aus Höflichkeit ihren Namen und das Alter nennen sollen
oder müssen.

Informieren Sie die Polizei. Je eher wir davon erfahren, je
größer ist die Chance die Unbekannten anzutreffen.

Erklären Sie ihren Kindern die Notrufnummer 110 und dass sie,
wenn sie ein Handy dabei haben, sofort unter dieser Nummer die
Polizei anrufen sollen.

Für  weitere  Nachfragen  steht  das  Kommissariat
Kriminalprävention  und  Opferschutz  unter  der  Telefonnummer
02307 921 4400 zur Verfügung.


